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Joaquina kann den Mann, den sie liebt, nicht heira-
ten, da das vom Vater vererbte Stück Land zur
Mitgift nicht reicht. Den Menschen ihrer ländlichen
Umgebung, Bauern wie Adelsfrauen, wird sie zur
»Sibylle«, deren Rat gesucht wird, die aber in ihrem
Schmerz undurchschaubar und für menschliche
Regungen unerreichbar zu bleiben scheint.
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